
 
 

 

 
 
 
 

 Vorlagen-Nr: 
BV/FB6/085/2017 

Datum: 
25.10.2017 

Beschlussvorlage 
 

Auskunft erteilt: 
Sendke Norbert 

Erfasser: 
Wo. 

 Öffentlichkeitstatus:  
öffentlich 

TOP: 

 
 
 
 

55. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Wassenberg (Bereich des 
Bebauungsplanes Nr. 80 B "Roermonder Straße" in der Ortschaft Birgelen); 
hier:  Erneute Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 4 a Abs. 3 
 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin Status 

Rat der Stadt Wassenberg 09.11.2017 Ö 

 
 
Beschlussvorschlag: 
Mit der nur auf die konkrete 55. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Wassenberg 
erstellten Begründung Teil A -Städtebauliche Aspekte- und Begründung Teil B  
-Umweltbericht- einschließlich des Planentwurfes ist die erneute Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 4 a Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) durchzuführen. 
 
 
 
 
Beratungsergebnis 

Gremium     Sitzung am 
 

Einstimmig 
 
 

 

Mit Stim-
menmehrheit 

 

 
Ja 

 
Nein 

 
Enthaltung 

 Laut 
 Beschluss- 
 vorschlag 

 

 Abwei- 
 chender 
 Beschluss 

 (Rückseite) 
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Sachverhalt: 
Die Erstellung der 55. Änderung des Flächennutzungsplanes sowie des Bebauungsplanes  
Nr. 80 B „Roermonder Straße“ in der Ortschaft Birgelen erfolgte im Parallelverfahren. 
 
Der Stadtrat fasste am 02.03.2017 ( TOP 9. ) die jeweils das Verfahren beendende Beschlüsse 
( Feststellungs- und Satzungsbeschluss ). 
 
Im Rahmen des anschließenden Genehmigungsverfahrens zur 55. Änderung des 
Flächennutzungsplanes hat das Städtebaudezernat der Bezirksregierung Köln im 
abschließenden persönlichen Erörterungsgespräch am 09.10.2017 gefordert, dass die 
erforderliche Trennung nach FNP- und Bebauungsplanverfahren vorgenommen werden 
muss. 
 
In der bisherigen Bauleitplanung der Stadt Wassenberg ( u.a. z.B. im 
Bebauungsplanverfahren Nr. ( 80 A „Roermonder Straße“ ) wurde ein gemeinsames 
Verfahren von FNP-Änderung und Bebauungsplan im Parallelverfahren durchgeführt und in 
dieser Form auch durch das Städtebaudezernat der Bezirksregierung Köln genehmigt.  
 
Um eine deutliche Klarstellung zur 55. Änderung des Flächennutzungsplanes zu erhalten, ist 
es erforderlich, separate neue Begründungen und Planentwürfe für diese 
Flächennutzungsplanänderung zu  erstellen. 
 
Somit ergibt sich, dass eine erneute Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 4 a Abs. 3 
Baugesetzbuch ( BauGB ) und somit eine umfassende Informationspflicht an alle Beteiligten 
zur konkreten 55. Änderung des Flächennutzungsplanes zu erfolgen hat. 
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Finanzielle Auswirkungen 

 
  ja                nein 
------------------------------- 

 
Gesamtkosten der 
Maßnahmen (Be-
schaffung-/Herstel-
lungskosten) 
 
 
 
 
  € 

 
jährliche Folge-
kosten/-lasten, 
Sachkosten 
  € 

 
Personalkosten 
 
  € 

 keine • 

 
Finanzierung 

Eigenan-
teil(i.d.R.= 
Kreditbedarf) 
 
 
 
 
  € 

 
Objektbezogene 
Einnahmen (Zu-
schüsse/Beiträge) 
 
 
 
  
  € 

 
Einmalige oder jährliche 
laufende Haushaltsbela-
stung (Mittelabfluss, 
Kapital- 
dienst, Folgelasten ohne 
kalkulatorische Kosten) 
 
  €  

 

 
 

Veranschlagung 

im Ergebnisplan 
(konsumtiv) 

 

 
im Finanzplan 
(investiv) 

 

 
 
 

Nein 

 
 
 

Ja, mit €   

Kostenstelle/Konto 

 
 
 

 
 
Genehmigungsvermerk    

Verwaltungskonferenz vom _______________ ________________________________________ 
 Bürgermeister                        Datum        

 
 
Unterschrift      Unterschrift des    Gegenzeichnung des 
federführender Dezernenten/   Stadtkämmerers   beteiligten Dezernenten 
Fachbereichsleiter 
 

 
 
 
-------------------------   ---------------------  ---------------------------- 
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